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„Natur macht schlau“
Mutter Natur diente dem Menschen schon immer als 

Vorbild. Viele geniale Erfindungen und Lösungen für 

komplizierte Fragestellungen in der Technik sind aus 

Naturbeobachtungen hervorgegangen. 

Mit dem Zusammenschluss von Biologie und Technik 

befasst sich die Bionik. 

In inspirierenden Projekten wollen wir Kindern       

Erkenntnisse aus der Bionik näher bringen.

Alles klebt
Wir erforschen haftende und klebende Strukturen in  

verschiedenen Lebensräumen und erfahren wozu diese 

gut sind. Am Paradebeispiel, dem Klettverschluss, 

so wie tierischen (z.B. Spinnennetz) und pflanzlichen 

Klebstoffen (z.B. Baumharz) begreifen Kinder die 

Bionik. 

Gefaltet
Die Natur schafft es auf  kleinstem Raum Wunder-

werke zu verpacken. In den verschiedenen Naturräu-

men erforschen wir gefaltete Strukturen, suchen nach 

Faltungsregeln und probieren verschiedene Faltungs-

techniken aus. 

Flugobjekte
Die Vielfalt an fliegenden Objekten im Wald und   

auf  der Wiese ist groß. Wir sammeln verschiedene 

Anschauungsobjekte und überlegen welche techni-

schen Probleme wir damit lösen könnten.



Kontakt: Bund Naturschutz Büro, Di / Do Vormittag
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Michaela Schlosser, Teamleitung, Telefon: 0 94 44 / 98 13 09
E-Mail: post@nahtour.info
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Der Bär ist los
Unser erfolgreiches Programm zu den großen   

Beutegreifern Bär, Wolf  und Luchs wollen wir   

auch in diesem Jahr weiter anbieten. Das Verhalten, 

die Biologie, und vor allem der Anspruch an den 

Lebensraum sollen diese Tiere in den Fokus rücken. 

In einer spannenden Aktion mit viel Wissenswer-

tem und Naturerfahrungsspielen zu diesen wun-

derbaren Tieren wollen wir Neugier wecken und 

Verständins vermitteln.  

Cats –Zurück auf  leisen Pfoten
Die Wildkatze ist zurück in unseren heimischen 

Wäldern. Das Kennenlernen der wilden katzen-

artigen Tiere vertieft das Wissen über unsere 

heimischen Wildtiere, nimmt Ängste und bekämpft 

Vorurteile. In dieser Aktion soll unter anderem der 

Wald am jeweiligen Standort mit Kartenmaterial 

und Satellitenaufnahmen auf  Möglichkeiten für die 

Chancen der Ansiedlung von Wildkatzen unter-

sucht werden.

Wild Essen durchs Jahr
Die wilde Natur bietet viele Köstlichkeiten. Aus 

regionalen Lebensmitteln und den in der Natur 

gesammelten Kräutern, Wildfrüchten und 

Wildgemüse bereiten wir leckere Mahlzeiten. 

Essen aus der Natur langsam und bewusst 

gesammelt schmeckt durch die wilden Aromen 

sehr intensiv. Radula will aufmerksam machen, 

dass es essbare Landschaft mit Wildpflanzen nur 

dann gibt, wenn Wildnis mit Artenvielfalt 

verbunden existieren darf.


